
 

 

Position des Ausschusses Medizinstudenten im Hartmannbund: 

Bachelor und Master in der Medizin 
 
Durch den Beschluss des Bologna-Prozesses kommt es zur Einführung des Bachelor und 
Master auch in der Medizin. Der Ausschuss Medizinstudenten im Hartmannbund möchte 
diesen Prozess aktiv mit gestalten. Dabei sollten folgende Forderungen berücksichtigt 
werden: 
 

• Eines der angestrebten Ziele im Bologna-Prozess ist eine erhöhte Mobilität. Dies 
kann jedoch nur durch eine Vereinheitlichung des Kerncurriculums erreicht werden. 
Dabei sollte die Qualität der Ausbildung in Deutschland auf hohem Niveau erhalten 
bleiben. 

• Nach dem Bachelor ist eine individuelle Studiengestaltung möglich: 
o Weiterführung mit Abschluss des Studiums durch den Master in der Medizin 

(„Master Medizin“) 
o Frühzeitige (Zusatz-) Qualifikation für angrenzende Berufsfelder durch eine 

gezielte Auswahl an Masterstudiengängen, z.B. Master of Public Health 
o Möglichkeit zur Studiengestaltung durch vereinfachten Fachwechsel, 

insbesondere schon nach dem Bachelor 
• Die Implementierung des Bachelor- und Mastersystems in der Medizin birgt die 

Möglichkeit, das Curriculum und die Studienstruktur den neuesten Erkenntnissen 
anzupassen. 

• Es darf weder eine zeitliche noch inhaltliche Reduktion des Medizinstudiums erfolgen. 
Entgegen vieler Befürchtungen ist dies sowohl nach geltendem europäischen als 
auch nach deutschem Recht nicht möglich. 

• Die ärztliche Tätigkeit setzt den Abschluss mit einem Staatsexamen nach 
sechsjährigem Studium („Master Medizin“ inklusive einer PJ-adäquaten praktischen 
Ausbildung) voraus. Wir fordern, dass dies auch in Zukunft sichergestellt werden 
muss. 

• Jeder Medizinstudierende, der den Bachelor in der Medizin erfolgreich absolviert hat, 
muss Anspruch auf einen Studienplatz im Masterstudiengang der Medizin haben. Nur 
so kann eine ausreichende Anzahl an approbierten Ärzten sichergestellt werden. 

• Um die vollständige Ableistung des Curriculums zu gewährleisten, darf nur der 
Bachelor in der Medizin für den Master in der Medizin qualifizieren. 

 
Zusammenfassend bleibt zu sagen, dass es durch die Einführung von Bachelor und Master 
in der Medizin zu Änderungen des bestehenden Systems kommt. Dies bietet sowohl 
Chancen, die es zu nutzen, als auch Risiken, die es abzuwehren gilt. 
Dafür setzen wir uns als Ausschuss der Medizinstudenten im Hartmannbund durch kritisch-
konstruktive Mitarbeit ein. 


